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	Als Die Hoch-Wohlgebohrne Frau, Frau Johanna von Dieskau Gebohrne von Löserin, Des ... Herrn Carl von Dieskau, Erbherrn auff Dieskau und Lochau [et]c. Jhro Königl. Majestät in Preussen Hochbetrauten Geheimden- und Regierungs-Raths im Hertzogthum Magdeburg [et]c. Hochgeliebteste Frau Gemahlin, Den 4. Jun. 1715. durch eine seelige Erlösung die ewige Ruhe gefunden, Solten Gegen Seine Excellence Jhr empfindliches Mitleiden In folgender Trost-Schrifft zu erkennen geben die Königl. Preuß. Thal-Gerichten in Halle
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